
  

Presseinformation 
 
Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West informiert 

 

FUTURE  SOUNDS 2025: Darius Blair Quartett gewinnt den Nachwuchs-

wettbewerb der Leverkusener Jazztage 

 

Leverkusen/Düsseldorf, 18. November 2024. Die Stiftung der Sparda-Bank West freut sich 

zusammen mit den Leverkusener Jazztagen, die diesjährigen Gewinner des FUTURE 

SOUNDS Wettbewerbs zu verkünden: Das Darius Blair Quartett, ein außergewöhnlich 

talentiertes Ensemble, konnte sich im finalen Showdown gegen KOOB durchsetzen und das 

Publikum für sich begeistern. 

 

Bereits zum 18. Mal bot der FUTURE SOUNDS Wettbewerb jungen Musikerinnen und 

Musikern unter 35 Jahren eine einmalige Bühne. Die teilnehmenden Acts mussten bis zum 31. 

August 2025 vier Eigenkompositionen einreichen, darunter eine speziell für den Wettbewerb 

erstellte Auftragskomposition zum Thema „Jazz ist stets politisch“. Aus den zahlreichen 

Einsendungen wurden sechs Finalistinnen und Finalisten ausgewählt, die ihre 

musikalischen Visionen vom 10. bis 13. November live im Erholungshaus Leverkusen 

präsentierten. Zwei der Bands, das Darius Blair Quartett und KOOB, zogen per 

Juryentscheidung in das Finale am 15. November ein, in dem dann das Publikum über den 

Gesamtsieg entschied. 

 

Darius Blair Quartett – 1. Platz 

Das Quartett um Saxophonist Darius Blair verbindet eigene, emotional aufgeladene 

Kompositionen zu einem lyrischen, dynamischen Gesamtklang. Mit Wurzeln im Post-Bop und 

Einflüssen der New Yorker Newcomer-Szene entsteht ein moderner, unverwechselbarer 

Sound, der sowohl die Jazztradition ehrt als auch den Blick nach vorn richtet. 

 

KOOB – 2. Platz 

KOOB ist das ausdrucksstarke Debüt der Berliner Sängerin Valeria Dele. Ihr wandelbarer 

Sprechgesang verbindet funkige Elemente, moderne HipHop-Experimente und spielerische 

Wortkunst. Ständig in neuen Rollen unterwegs, wechselt sie zwischen klaren, strukturierten 

Passagen und frei vibrierenden Momenten – ein kraftvoller, eigenwilliger Sound voller 

Überraschungen. 



  

 

Die Stiftung der Sparda-Bank West fördert musikalische Talente 

Als langjährige Partnerin der Leverkusener Jazztage freut sich die Sparda-Stiftung, den 

FUTURE SOUNDS Wettbewerb seit 2010 zu unterstützen und jungen Künstlerinnen und 

Künstlern eine Bühne für ihre musikalische Entwicklung zu bieten. „FUTURE SOUNDS ist 

nicht nur eine spannende Möglichkeit, den Nachwuchs zu fördern, sondern auch eine 

inspirierende Bereicherung für die gesamte Jazz-Community“, betont Ursula Wißborn, 

Vorständin der Stiftung der Sparda-Bank West. 

 

Die Gewinnerbands dürfen sich zudem über attraktive Preise freuen: Die Erstplatzierten 

erhalten 2.000 Euro, die Zweitplatzierten 1.000 Euro. Im Rahmen der 47. Leverkusener 

Jazztage 2026 treten beide Formationen jeweils als Support eines Hauptacts auf. Der Auftritt 

wird professionell mitgeschnitten und steht anschließend für eigene Promotionszwecke zur 

Verfügung. Ergänzend erhalten die Preisträgerinnen und -träger ein Empfehlungsschreiben 

der Jury sowie eine individuelle Begleitung durch die Leverkusener Jazztage, die auf Wunsch 

bis zum Auftritt im Folgejahr bei wichtigen künstlerischen Entscheidungen unterstützt. 

 

Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 

Die Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West engagiert sich bereits seit 2004 

in Nordrhein-Westfalen. Ziel ist immer, das Gemeinwohl zu fördern und sich nachhaltig für die 

Menschen vor Ort einzusetzen. Unmittelbar in der Region zu wirken, kostenfreie Angebote zu 

ermöglichen und Projekte als Partner voranzubringen, das motiviert die Stiftung bei ihrem 

Engagement. Im Rahmen ihrer Kulturförderung unterstützt die Stiftung Projekte, die 

Gemeinschaftserlebnisse bieten sowie Werten und gesellschaftlichen Wünschen Ausdruck 

verleihen. Dabei fördert sie u.a. die musikalische Bildungsarbeit öffentlicher Musikschulen in 

Nordrhein-Westfalen sowie den Jazznachwuchs und veranstaltet Benefizkonzerte. Mehr über 

die Sparda-Stiftung und ihre Werte unter www.stiftung-sparda-west.de und bei Social Media. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich an: 

Ursula Wißborn, Vorständin  

Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-Bank West 

Ludwig-Erhard-Allee 15, 40227 Düsseldorf 

Telefon: 0211 – 2 39 32 96 00, E-Mail: stiftung@sparda-west.de,  

www.stiftung-sparda-west.de, www.instagram.com/spardastiftung 
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